
Jugendämter im Vergleich:  

(laufende Bewilligungen) 

 

Kreisjugendamt Erding 

Fallzahlen Stand 31.12.2016: 255 Fälle (entspricht auch in etwa der Zahl zum 30.06.2017) 

Fallzahlen Stand 31.12.2017: 495 Fälle 

Fallzahlen aktuell (31.05.2018): 544 Fälle 

Vor Gesetz drei Sachbearbeiter mit 34 Std., 35 Std. und 30 Std; aufgrund Rechtsänderung 

ein weiterer Sachbearbeiter mit 24 Std. 

Fallzahl pro Vollzeitsachbearbeiter liegt bei  172 Fällen 

 

Kreisjugendamt Rosenheim 

Fallzahlen Stand 30.06.2017:  ca. 600 Fälle 

Fallzahlen aktuell (31.05.2018):   ca. 1200 Fälle 

Derzeitiges Personal 8 Mitarbeiter, davon 5 VZÄ und 3 Teilzeitkräfte mit insgesamt 2,1 VZÄ 

Fallzahl pro Vollzeitsachbearbeiter liegt bei ca. 160 Fällen 

 

Kreisjugendamt Bad Tölz – Wolfratshausen 

Fallzahlen Stand 30.06.2017: 267 Fälle 

Fallzahlen aktuell (31.05.2018):  ca. 650 Fälle 

Derzeitiges Personal ca. 3,5 VZÄ (kann nicht genau gesagt werden, da alle Mitarbeiter noch 

weitere Tätigkeiten ausführen). 0,5 VZÄ soll in Kürze noch dazu kommen, die dann teilweise 

UVG bearbeitet. 

Fallzahl pro Vollzeitsachbearbeiter liegt bei ca. 180 Fällen 

 

Kreisjugendamt Ebersberg  

Fallzahlen Stand 30.06.2017: 241 Fälle 

Fallzahlen aktuell (30.04.2018): 464 Fälle 

Vor Gesetzesänderung 1,5 VZÄ Sachbearbeiter; nach Gesetzesänderung 2,5 VZÄ 

Fallzahl pro Vollzeitsachbearbeiter liegt bei 186 Fällen 


